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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1897 Breitenbach II : TSV 1921 Wenigenhasungen II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV 1897 Breitenbach II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1897
Breitenbach II das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TSV 1921 Wenigenhasungen
II am Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Philip Troll.
Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 3 Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Doppeln. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Kalem / Krause und
Seuchter / Hinz, bevor sich die Gastspieler mit 11:13, 11:8, 8:11, 11:5, 1:11 durchsetzten. Es
dauerte eine Weile, bis Dung / Bliewert den Fünf-Satz-Sieg gegen Werner / Arnold unter Dach und
Fach hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Fünf Sätze beharkten sich Jakob / Troll und Jakob / Büscher, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Sebastian Dung und Jochen Arnold, das Sebastian Dung letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Dung zu Ende ging. Ufuk Kalem überzeugte im Match gegen Manfred Werner, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Björn Bliewert bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Matthias Hinz dann doch niedergerungen worden. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Stefan Krause seinem Gegner Harald Seuchter letztlich
beim 9:11, 11:8, 8:11, 2:11 nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klaus Jakob und David Büscher beendet, das Klaus
Jakob letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Jakob zu Ende ging. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Philip
Troll und Karsten Jakob, ehe sich der Spieler des TSV 1897 Breitenbach II mit 3:2 durchsetzen
konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Sebastian Dung gelang es, Manfred Werner im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ufuk Kalem holte mit einem 3:
1 gegen Jochen Arnold einen Punkt für sein Team. Ohne Satzgewinn für Björn Bliewert verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Harald Seuchter. Mittlerweile stand es damit 7:5. Chancenlos
war Stefan Krause gegen Matthias Hinz nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:7, 11:13, 8:11 sprang nicht
heraus. Klaus Jakob machte mit Karsten Jakob beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Beim Erfolg von Philip Troll gegen David Büscher konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1897 Breitenbach II am 21.01.2023 gegen den VfB
Eberschütz 06/20 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.12.2022 gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1897 Breitenbach II

Doppel: Kalem / Krause 0:1, Dung / Bliewert 1:0, Jakob / Troll 0:1 
Einzel: S. Dung 2:0, U. Kalem 2:0, B. Bliewert 0:2, S. Krause 0:2, K. Jakob 2:0, P. Troll 2:0 

 TSV 1921 Wenigenhasungen II
Doppel: Werner / Arnold 0:1, Seuchter / Hinz 1:0, Jakob / Büscher 1:0 
Einzel: M. Werner 0:2, J. Arnold 0:2, H. Seuchter 2:0, M. Hinz 2:0, K. Jakob 0:2, D. Büscher 0:2


